
Wie funktioniert der cliMATEs-
CO2-Rechner?

So funktioniert eine CO2-Berechnung 
Bei der Bilanzierung unseres Reise-Fußabdrucks mit dem CO₂-Rechner in der 
cliMATEs-App werden die vier Säulen Mobilität, Unterkunft, Verpflegung und 
Aktivitäten betrachtet. Dabei werden einzelne Aspekte abgefragt: 

•	 Basisdaten: Anzahl Personen, Anzahl Tage und Anzahl Nächte
•	 Mobilität: Verkehrsmittel, zurückgelegte Kilometer und Anzahl Personen
•	 Unterkunft: Art der Unterkunft und Ökostrom (ja/nein) 
•	 Verpflegung: Ernährungsart, Art der Produkte, gerettete Lebensmittel (ja/

nein) und Lebensmittelverschendung (ja/nein)
•	 Aktivitäten: Dauer/Anzahl einzelner Aktivitäten

Für jede Antwortmöglichkeit ist ein sogenannter Emissionsfaktor hinterlegt, 
auf den der Rechner zurückgreift. Die genutzten Emissionsfaktoren stammen 
aus wissenschaftlichen Studien und Datenbanken. Diese und dann auch das 
Ergebnis werden in CO₂-Äquivalenten angegeben. 

Um die Berechnung nicht zu kompliziert und kleinteilig zu machen, müssen an 
manchen Stellen Mittelwerte und Annahmen genutzt werden, die im Vorfeld 
auf der Grundlage wissenschaftlicher Quellen berechnet oder bestmöglich ge-
schätzt wurden. 

Hier ist ein einfaches Beispiel für eine Zugfahrt von Köln nach München:

Emissionsfaktor Fernzug = 46,32 g CO₂-Äquivalente/Pkm¹
Anzahl reisender Personen = 10 
Anzahl km = 580  
Berechnung: 10 Personen x 580 km x 46,32 g CO₂-Äquivalente/Pkm
= 268.656 g CO₂-Äquivalente für die Gruppe, umgerechnet in kg:
= 268,6 kg CO₂-Äquivalente für die Gruppe
= 26,7 kg CO₂-Äquivalente pro Person (durch die TN-Zahl geteilt)

Am Ende werden im CO₂-Rechner die Emissionen der gesamten Reise sowie 
die Emissionen pro Person und Tag angezeigt. Um zwei Reisen miteinander 
vergleichen zu können, sind die Emissionen pro Person und Tag entschei-
dend. Nur diese Emissionen sind vergleichbar, wenn Reisen unterschiedlich 
lang sind und unterschiedlich große Teilnehmendenzahlen aufweisen. 
Diese Vergleiche sind das Ziel des Rechners: Eine Reise ohne Klimafokus wird 
mit einer klimaschonenderen Reise verglichen. Dabei kann ausprobiert wer-
den, welche Maßnahmen wie erfolgsversprechend sind. Diese Vergleiche wer-
den danach eingereicht und für die Bewertung des Projekts gesammelt.
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Hier kannst du unsere cliMATEs-App herunterladen: 
            
   Android:                                             iOS: 

Emissionsfaktoren
Der Emissionsfaktor gibt an, wie viele Emissionen 
eine bestimmte Leistung oder Produktionsmenge ver-
ursacht. Beim Transport von Personen mit dem Auto, 
Zug, Bus oder anderen Verkehrsmitteln werden die 
Emissionen in Gramm CO₂-Äquivalente pro Perso-
nenkilometer (Pkm) angegeben. Beim Auto entstehen 
also z.B. 194,41 Gramm CO₂-Äquivalente pro Person 
und Kilometer.

CO2-Äquivalente
Für den Klimawandel sind verschiedene Treibhausga-
se verantwortlich, z.B. Kohlenstoffdioxid (CO₂), Me-
than (CH₄) oder Lachgas (N₂O). Um die Auswirkungen 
aller Emissionen auf den Klimawandel vergleichen zu 
können, wird das CO₂ als Grundlage genommen und 
alle anderen Treibhausgase auf CO₂ umgerechnet²: 

Treibhausgas Chemische Formel CO2-Äquivalent 
(Klimawirkung)

Kohlenstoffdioxid CO₂ 1

Methan CH₄ 25
Lachgas N₂O 298

CO₂-Äquivalente beziehen sich üblicherweise auf die 
Klimawirkung in einem Zeitraum von 100 Jahren. Ein 
Molekül Methan, das jetzt ausgestoßen wird, wirkt in 
den nächsten 100 Jahren 25 mal klimaschädlicher als 
ein CO₂-Molekül. Oder: Eine Tonne Methan hat die 
gleicher Klimawirkung wie 25 Tonnen CO₂. 

Was ist überhaupt ein CO2-Fußabdruck?
Der CO₂-Fußabdruck zeigt die Emissionen an, die z.B. eine 
Person durch gewisse Handlungen verursacht. Er kann mit-
hilfe von CO₂-Rechnern berechnet werden. Du kannst den 
CO₂-Fußabdruck deines persönlichen Lebensstils berechnen 
(z.B. mit dem Rechner vom Umweltbundesamt). Dabei wer-
den Aspekte wie Wohnen, Ernährung, Mobilität und Konsum 
abgefragt. Es können aber auch CO₂-Fußabdrücke von Pro-
dukten, Ländern, Unternehmen oder eben (Jugend-)Reisen 
berechnet werden. Anhand des Ergebnisses können darauf-
hin Maßnahmen auf den Weg gebracht werden, die zu we-
niger CO₂-Ausstoß führen. 


